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Zitat von kleiner gruener frosch

Wie Seph schon schreibt. Wenn man nicht gerade in Bayern ist (Klischee auspack ...
Moment, ich bin gerade in Bayern!!!! Ach ne, hier ist Franken, glaube ich.)

Also: wie Seph schon schrieb - Noten werden in den meisten Bundesländern
pädagogisch vergeben. Nicht rein rechnerisch .

Also bei uns nicht.

Hast du dafür auch eine Quelle?

Bei uns werden Noten glücklicherweise nicht wie auf dem Basar verhandelt, sondern nach
Notendurchschnitt verteilt.

Zumindest wenn jemand ,5 steht.

Es sei denn es sind Gutachtenkinder oder die Noten zählen anders.

Seid ihr auf einer Waldorfschule oder lebt nicht in Deutschland? Ich frag nur.

Zitat von Seph

Nicht sachgerecht sind jedoch Automatismen wie "bei Zwischennoten im Halbjahr
immer die schlechtere und im Ganzjahr immer die bessere Note" oder "bei Durchschnitt
,x immer Note y".

Nicht sachgerecht ist eher diese Vorgehensweise.

Ich habe noch nie gehört, dass bei 3,6 die 3 gegeben wird.

Außer die Kinder haben einen Nachteilsausgleich etc.

Hier läuft das anders.

Aber wenn du meinst. Vielleicht lebst du ja in der Schweiz.
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